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Stand der Umsetzung der WRRL im Saarland

Einführung

Stand der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie
im Saarland

Ziel der WRRL

Terminvorgaben der WRRL

Stand der Umsetzung
• Bestandsaufnahme, wirtschaftliche und

Risikoanalyse
• Monitoringprogramm
• Wichtigsten Wasserbewirtschaftungsfragen
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Guter Zustand in allen Gewässern
(=Verbesserungsgebot)

• Oberirdische Gewässer (Oberflächenwasserkörper)
- gute chemische Zustand und
- gute ökologische Zustand oder
- gute ökologische Potential bei künstlich veränderten Gewässern

• Grundwasser
- gute chemische Zustand und
- gute mengenmäßige Zustand

Ziel der WRRL
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• Verschlechterungsverbot (bezogen auf Messstellen)
•keine Überschreitung der Umweltqualitätsnorm (Chemie)  
•keine Verschlechterung der ökologischen Zustandsklasse

• Flussgebietsbezogene Bewirtschaftung
(über Ländergrenzen hinweg) 

• Kostendeckung der Wasserdienstleistungen

• Vermeidung/ Reduzierung von Einträgen prioritärer und 
prioritär gefährlicher Stoffe

• Minimerung von Nährstoffen und Gewässerrelevanten 
Schadstoffen

Weitere Vorgaben der WRRL
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Fristen der WRRL
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Gewässernetz
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Oberflächengewässer: 11 Betrachtungsräume
104 Oberflächenwasserkörper (1030/3.500 km)

Betrachtungsräume
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unterteilt in 7 Klassen

Gewässergütekarte
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Entwicklung der 
Gewässergüte im Saarland
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Entwicklung der Gewässergüte im Saarland
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28 OWK gefährdet
304 km Gewässerstrecke

Oberflächenwasserkörper „at risk“
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21 OWK erheblich verändert
224 km Gewässerstrecke

Oberflächenwasserkörper „erheblich verändert“
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-Monitoring nach Art. 8 WRRL seit 22.12.2006 anzuwenden-

Überblicksweise 
Überwachung
(alle Gewässer)

Operative Überwachung
(at-risk-Gewässer;
HMWB-Kandidaten)

Überwachung 
in Schutzgebieten

Oberflächengewässer        + Grundwasser

- Mengenmäßiger Zustand
- Chemischer Zustand

- Hydromorphologie
- Physikalisch und chemische 

Komponenten
- Biologische Komponenten

Konzeption der Überwachungsprogramme

• Validierung der Ergebnisse
der Bestandaufnahme

• Frühzeitige Erkennung
signifikanter Trends

• Validierung der Ergebnisse
der Bestandaufnahme

• Identifikation der Belastungen
• Nachweis der Verbesserung
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Chemische Probleme, Beispiel Prims
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Wichtigste  Bewirtschaftungsfragen (Beispiel von der Prims)
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• Durchgängigkeit

• Wasserhaushalt /Menge

• Verschmutzung Punktquellen

• Verschmutzung diffuse Quellen

• Gewässerentwicklungsfähigkeit
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Danke 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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(at-risk-Gewässer; HMWB-Kandidaten)
Operative Überwachung Oberflächengewässer
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(at-risk-Gewässer; HMWB-Kandidaten)
Operative Überwachung erheblich veränderte Gewässer
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7 Grundwasserkörper „AT RISK“
- 16 Grundwasserkörper

Grundwasserkörper „at risk“
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Frankreich

Rheinland-Pfalz

Luxemburg

Wallonien

NRW

Saarland

Internationales Bearbeitungsgebiet 
Saar-Mosel

Bestandsaufnahme
fertig: 22.12.2004

Bestandsaufnahem
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(Art. 5 der WRRL)
für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

Ergebnis der Bestandsaufnahme

am 22. März 2005 durch die Internationalen Kommissionen 
zum Schutz von Mosel und Saar (IKSMS) dem 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit und der EU-Kommission vorgelegt. 
Der Bericht untergliedert sich:

– Bericht Textform (934 KB)
– Anlage A 1 (849 KB)
– Anlage A 2 - 16 (10 MB)
– Anlage B (276 KB)

http://www.umwelt.saarland.de/medien/inhalt/Bestandsaufnahme_MS_Textteil.pdf
http://www.umwelt.saarland.de/medien/inhalt/Anlage_A-1.pdf
http://www.umwelt.saarland.de/medien/inhalt/Anlage_A_2-16.pdf
http://www.umwelt.saarland.de/medien/inhalt/Anlagen_B.pdf
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1. rechtsverbindlich ausgewiesene Trinkwasserschutzgebiete, 
2. Gebiete zum Schutz wirtschaftlich bedeutender aquatischer

Arten (z.B. Muschelgewässer, Fischgewässer)
3. Gebiete, die im Rahmen der Richtlinie über die Badegewässer 

(76/160/EWG)
4. nährstoffsensible Gebiete  einschließlich im Rahmen der 

Nitratrichtlinie (91/676/EWG) als gefährdete ausgewiesene 
Gebiete wurden, sowie Gebiete, die im Rahmen der Richtlinie 
über die Behandlung von kommunalem Abwasser 
(91/271/EWG) als anfällige Gebiete ausgewiesen wurden

5. Naturschutzgebiete, einschließlich der Natura-2000-Standorte
6. alle Wasserkörper, aus denen jetzt oder zukünftig mehr als 10 

m³/d für den menschlichen Gebrauch entnommen werden oder 
aus denen mehr als 50 Personen mit Trinkwasser versorgt 
werden – auch wenn sie nicht als Schutzgebiete ausgewiesen 
wurden

Schutzgebiete nach WRRL
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Frankreich

Rheinland-Pfalz

Luxemburg

Wallonien

NRW

Saarland

Bearbeitungsgebiet Saar-Mosel
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